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Deutſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Telegramm
BVerlin 20 Febr

Aus Wilhelmshaven wird vom heutigen Tage weiter ge
meidei Der Kaiſer wohnte mittags der Rekrutenvereidigung
bei welche Stalionspfarrer Göſter und Dr Ernſte abhielten
Die Verden ſelbſt nahm Lieutenant z S Back unter ge
berg lage vor Der Kaiſer hielt nach der Ver
eidigung eine Anſprache an das geſammte im Exerzir
ſchuppen der Matroſenartillerie verſammelte Maſchinen und
Heizerperſonal Er ſagte darin Er nähme Veranlaſſung dem
geſammten Perſonal ſein tiefſtes Beileid auszuſprechen über das
neuliche Unglück Sein Auge beobachte nicht nur was über
Deck ſondern auch was unter Deck geſchehe Er könne dem
Maſchinenperſongle welches jetzt in den Vordergrund trete nun
mehr ſeine höchſte Anerkennung ausſprechen Er habe daher
quch befohlen daß die in ihrem Berufe an Vord der Branden
burg Veruuglückten mit allen militäriſchen Ehrenbezeugungen
beſtattet würden Wenn das Maſchinenperſonal wel
ches anerkannt das vorzüglichſte aller Nationen
ſei fortfahre dieſe Kaltblütigkeit und Pflichttreue an den Tag
zu kegen würde es ſtets ſeiner Anerkennung und ſeines kaiſer
lichen Dankes gewiß ſein

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 20 Febr Fernſprechbericht Endlich iſt heute die

Kolonial Debatte zu Ende geführt worden ohne daß we
fentlich neue Geſichtspunkte hervorgekehrt worden wären Zwiſchen

Bebel und dem Centrumsführer Lieber kam es wieder
zu langen Auseinanderſetzungen wobei ſich diesmal Lieber
beſſer gerüſtet zeigte als am Sonnabend Der Reichs
kanzler ergriff zweimal das Wort um zuletzt gegen
über den Abgg Graf Arnim und Dr Hammacher
Verwahrung dagegen einzulegen als ob in Südweſt
afrika Anarchie herrſche oder als ob der Kampf gegen Witboi
ausſichtslos ſei Die übrigen Redner wiederholten meiſt das
früher Geſagte auch der freiſinnige Abgeordnete Beckh der
wiederum die Leidensgeſchichte des Lieutenant von Volckamer
zur Sprache brachte Der Abg von Cuny als letzter Redner
widerſprach der Behauptung Bebel s daß Südweſtafrika über
baupt ohne Werth ſei und aufgegeben werden müßte
ſchließt die Debatte und der Etat für Südweſtafrika wie für
Kamerun wird genehmigt Morgen 1 Uhr Schwerinstag Antrag
Schröder Handlungsgehilfen und Autrag betreffend den Hauſir
bandel

Sitzung des Abgeorönetenhauſes
o Berlin 20 Febr Fernſprechbericht Das Abgeord

netenhaus berleth heute wie ſchon telegraphiſch gemeldet in
erſier Leſung den Geſetzentwurf betr die Aufſuchung und
Gewinnung von Kali und Maguneſiaſalzen Der
Handelsminiſter v Verlepſch begründete die Vorlage mit der
Rückſicht auf die Landwirthſchaft Gegen die Vorlage ſprachen
die Abgeordneten Got hein Dr Langerhanus Dr Schulz
Walhrecht Schmieding und Jeruſalem ſie erblicken in
der Vorlage ein Staatsmonopol das ſchließlich zu fiskaliſchen
Zwecken ausgebeutet werde und einen ſchweren Eingriff in das
Privateigenihum bedente Für die Vorlage ſprachen die konſer
vativen Redner und das Centrum Herr v Berlepſch betonte

Saale Zei

Damit Allg Ztg

nunmehr die parlamentariſche Berathung

Morgen Ausgabe

Achtnundzwanzigſter Jahrgang

daß wenn die erſtrebten Ziele auf anderem Wege erreicht werden
könnten er nichts dagegen habe

gollkrieg zwiſchen Frankreich und Rußland
Telegramm Wie der Frankf Zeitg aus Peters

burg gemeldet wird hat die ruſſiſche Regierung ausAnlaß der bevorſtehenden Erhöhung der Getreidezölle
in Frankreich an die franzöſiſche Regierung eine Note ge
richtet in welcher ausgeführt wird die ruſſiſche Regierung
wolle ſich nicht das Recht beimeſſen ſich in die inneren Ver

i eines andern Staates einzumiſchen ſie erkenne auch
an daß Fraukreich loyal verfahren und daß die Zollerhöhung
alle Staaten gleichmäßig treffen ſolle Gleichwohl aber müſſe
Rußland auch ſeine Jntereſſen wahren und theile deshalb der
franzöſiſchen Negierung mit daß Rußland ſollte die beab
ſichtigte Zollerhöhung auf Getreide Störungen für den ruſſiſchen
Getreideexport hervorrufen von ſeinem Rechte den franzöſiſchen
Handelsvertrag zu kündigen Gebrauch machen werde Die
franzöſiſche Regierung habe darauf geantwortet daß ſie der
allgemeinen auf Erhöhung der Getreidezölle gerichteten
Stimmung des Landes Rechnung tragen müſſe jedoch ihr
Möglichſtes thun werde die Zollerhöhnng auf ein Minimum
zu reduziren In Petersburg ſei dieſe Antwort zur Kenntniß
genommen im übrigen halte man an dem der franzöſiſchen
Regierung gegenüber dargelegten Standpunkte feſt

Die Währungs Enquete
Telegramm Die Silber Enquete Kommiſſion

tritt am Donnerstag unter Vorſitz des Staatsſekretärs des
Reichsſchatzamtes im Reichstage zuſammen Zu Regierungs
kommiſſaren ſind ernannt von der Deutſchen Reichsbauk
Geh Oberfinanzrath Hartung vom Reichsſchatzamte
Geh Regierungsrath v Glaſengpp Es ſind dies dieſelben
Herren welche im vorigen Jahre Deutſchland auf der brüſſeler
Münzkouferenz vertreten haben

Zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrag
Telegramm Jn einer Betrachtung über die bevorſtehenden

Verhandiungen über den Handelsverkrag ſagt die Nordd
All Nachdem der Bundesrath dem Verkrage zu
geſtimmt hat und dieſer mimnehr an den Reichstag gelangt
befindet ſich die ganze Angelegenheit in einem neuen Stadium
An Stelle der Vorbehandlüng des Themas und der ein
ſchlägigen Fragen in Verſammlungen und in der Preſſe tritt

Das Nivean auf
welchem dieſe ſich bewegt oder doch ſich bewegen ſoll iſt ein
anderes als das über welches Wähler und Jntereſſenten
verſammlungen in der Regel ſich nicht erheben Die deutſche
Nation erwartet mit Recht daß die Oppoſition nunmehr
ſofern ſie ihren Widerſpruch aufrecht erhält hierfür nur ſolche
Argumente anführt die ſich auf Beweismaterial ſtützen und
die bloßen Wiederholungen von Schlagworten vermeiden Geht
die Oppoſition in dieſer Weiſe und mit der wünſchenswerthen
Sachlichkeit zu Werke ſo wird man auf der andern Seite es
auch an dem deukbar weiteſten Entgegenkommen mit Bezug auf
die Beibringung von Gründen und Beweiſen nicht fehlen
laſſen welche ihr Gewicht zu Gunſten der getroffenen Eut

ung

ſcheidung in die Wagſchale werfen Aber nur unter dieſen

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArlikel
iſt nicht geſtattet

1894
Umſtänden kann eine Diskuſſion zu ſtande kommen die des
Gegenſtandes um den es ſich handelt würdig iſt welche der
Wichtigkeit des Werkes entſpricht und von der zu hoffen
ſtände daß ſie allerſeits zur Aufklärung und Beruhigung
führen dürfte

ne

Unſere Kolonialpolitik
Die Kolonialverhandlungen im Reichstage haben

diesmal unter einem gewiſſen Drück der Stimmung gelitten
Es war eben in jüngſter Zeit gar ſo manches geſchehen was
die Befriedigung über den Verlauf unſerer Kolonialpolitik be
einträchtigen müßte Mißerfolge und leider auch Fehler und
Verſchuldungen ſind nicht abzuſtreiten Auch von den eifrigſten
Freunden unſerer Kolonialpolitik ſind ſolche zugegeben worden
Das ganze Syſtem einer allzu ſtraffen europäiſche Gewohn
heiten in ganz fremdartige Verhältniſſe hineintragenden mili
läriſch bureaukratiſchen Verwaltung begegnete auch bei Kolonial
frennden manch ſcharfer Kritik hinſichtlich ſeiner Richtigkeit und
Durchführbarkeit und gerechte Vorwürfe wurden über die
Auswahl mancher Beamten und deren Auftreten erhoben
Gleichwohl ſind die neuen Forderungen in allen weſentlichen
Theilen bewilligt worden Eine große Mehrheit des Reichstags
war im Einvernehmen mit der Regierung der Meinung man
dürfe ſich durch einzelne Mißgriffe und Mißerfolge nicht ent
muthigen laſſen und von einem Preisgeben oder Verfallen
laſſen unſeres Kolonialbeſitzes könne nun und nimmer die Rede
ſein Die Erſchließung und Ausnutzung eines ſo fremden und
neuen Bodens kaun wie die Natl Korr durchaus zutreffend
ausführt unmöglich im Laufe weniger Jahre gelingen und
auch eine richtige Behandlung dieſer eigenartigen Ver
hältniſſe die Heranziehung und Ausbildung eines tüchtigenVerwaltungsperſonals erfordert längere Lehrzeit und prattiſche

Erfahrung Jm ganzen kann von einer Enttänſchung wenn
man ſich nicht geradezu überſchwänglichen Erwartungen hin
gegeben hatte nicht die Rede ſein Wir haben mit ungleich
geringeren Mitteln als andere Kulturländer für koloniale
Zwecke aufwenden erreicht was man billigerweiſe erwarten
konnte und an Mißerfolgen und Enttänſchungen ſind andere
Länder reicher als wir ohne daß hier auch unr der Gedanke
auftaucht das begonnene Werk im Stich zu laſſen Die
europäiſchen Länder bedürfen alle einer Ausdehnung der
Abſatzgebiete für ihre Erzeugniſſe und neuer Felder für ihre
Thätigkeit und ihren Unkernehmungsgeiſt Durch Widerſtand
und Hinderniſſe mancher Art bricht ſich Kultur und Arbeit
am Ende doch Bahn

Verſchiedene Mittheilungen
4 Der Deutſche Verein für Armenpflege und

Wohlthätigkeit war in ſeinem Ausſchuſſe am 13 Februar
in Berlin verſammelt zur Ordnung innerer Vereinsangelegen
heiten und Vorbereitung der Tagesordnung für die diesiährige
Generalverſammlung Die Kaſſe des Vereins dem zur Zeit 414
Mitglieder nämlich 181 Gemeinden 24 Provinzialverbände 44
Armenvereine und 165 Einzelperſonen angehören ſchloß das ver
gangene Jahr mit einem Veſtande von 8744 M 68 Pfg ab Aus
dem ſonſt Erledigten heben wir hervor daß auf die Eingabe des
Vereins an den Bundesrath wegen ſtrengerer Heranziehung der
jenigen die ſich der Nährpflicht für ihre Angehörigen frivol ent
ziehen im Wege eines Verwaltungszwangsverfahrens eine Ank
wort des Staatsſekretärs Herrn v Boetticher vorlag welche
dahin geht daß neben den ſtrafgeſetzlichen der Kompetenz des

Nachdruck verboten

Der Weltpoſtverein
Von Leopold Katſcher Gaden

Wenn der Poſtverkehr von Jahr zu Jahr in allen ſeinen
Zweigen auf der ganzen Erde zunimmt ſo iſt dies hauptſäch
lich dem ſich immer mehr geltend machenden Streben nach
Wohlfeilheit und e e Eiuheitlichkeit der a zu
zuſchreiben Den Aufang machte 1840 das Vereinigte König
reich Großbritannien und Jrland mit dem von Rowland
Hill dem berühmten Reformator des europäiſchen Poſtweſens
eingeführten einheitlichen Peunyporko ein Beiſpiel dem all
mä u meiſten Staaten folgten Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn gingen ſpäter einen Schritt weiter indem ſie
1850 den Oeſterreichiſch Deutſchen Poſtverein gründeten und
1868 mit einheitlichen Tarifen 10 Pfeunig 5 Kreuzer uſw
erneuerten Ueberhanpt waren die Poſtverträge der letzten
de von einem verhältnißmäßig fortſchrittlichen Geiſte
durchdrungen der den Poſtverkehr von der geradezu unerträg

lich gewordenen Beläſtigung durch territorigle Sonder
ungen zu befreien ſuchte Früher hatte nämlich jedesLand ſelbſt auf Koſten der Raſchheit und Verläßlichteit der

Beförderung vor allem nur danach getrachtet ſich einen mög
li roßen Theil der zwiſchen mehreren Poſtverwaltungen
cutfzutheilenden internationalen Gebühren zu ſichern

ieſe kurzſichtige Selbſtſucht war ſo groß daß bei Aufſtellung von Beſtimmungen über die Beſchaſſenheit Bezahlung
37 andlung der Poſtſendungen immer eine verbluffent

erwerrenheit herrſchte und die Anzahl der Einzelverträge der

ä in po e Prinzipien uſw immer
verkehrshemmender wurde Die rapide Ent 9

ing der modernen hrsmittel und der Bedürſniſſe vonBerge de duſtrie ließ die veralteten e
ich vur de u unhaltbarer erſcheinen Die Umgeſtaltungn erwies ſi dRo gteit ch als eine ebenſo dringende wie unvermeiblicheauch des internationalen Poſt

digkeit

Dieſe Umgeſtaltung kennen wir heute in einen rm als Wein o ſeerein See Sedan

dieſer ausſtaunlichen

vorſchläge die den Berathungen der Kongreſſe und den Ver
handlungen der Vereinsſtaaten zu Grunde gelegen ſind haben
von der dentſchen Reichspoſtverwaltung ihren Ausgang ge
nommen an deren Spitze Herr v Stephan eine für den
Weltverkehr ungemein erſprießliche Thätigkeit entfaltet die ſich
vor allem auf den Ansbau des von ihm angeregten Weltpoſt
vereins mit Erfolg richtet 1863 tagte zu Paris auf Ein
ladung der Vereins Staaten eine von ſiebzehn Ländern be
ſchickte Poſtkommiſſion, deren einſchlägige Verhandlungen
wahrſcheinlich infolge der Kriege von 1864 ünd 1866
war nicht zu praktiſchen Ergebniſſen führten wohl aber berutſtend wirkten und zu den ſpäteren Beſtrebungen v Stephan s

inüberleiteten Dieſer Poſt Bismarck der nachträglich den
oden durch die politiſche Einigung Deutſchlands die die

Zerſplitterung der innerdentſchen Poſtzuſtände größtentheils be
ſeitigte geebnet finden ſollte ſchlug 1868 die Gründung
eines Weltpoſtbundes vor deſſen wichtigſte Aufgaben bezwGrundlagen er in einer Denkſchrift andentete Sofort ſetzte
ſich der Norddeutſche Bund mit vielen Regierungen in Ver
bindung allein der deutſch franzöſiſche Krieg brachte eine
Stockung in die Verhandlungen die erſt 1873 wieder auf
genommen wurden und alsbald dazu führten daß v Stephan
offizielle Einladungen zur Beſchickung eines Poſtkongreſſes aus
ſandte der am 1 September deſſelben Jahres in der ſchweize
riſchen Bundeshauptſtadt zuſammentreten ſollte um über die
Errichtung einer Union postale universelle zu berathen
Die Einladung der der Entwurf eines Weltpoſtvertrages bei
gefügt war fand bei faſt allen Regiernngen denen ſie zuging

es waren zunächſt die europäiſchen und die nordamerika
niſchen günſtiges Entgegenkommen Doch erfolgte auf
Wuuſch Rußlands der Zuſammentritt des Kongreſſes erſt nach

ahr und Tag am 15 September 1874

h alen ehe S e Dem e deerrlichen Zieles ſtellten ſich anfangs infolge vermeintlich be
drohter Sonder Intereſſen einzelner Länder deren Regierungen
in argen verkehrspolitiſchen Vorurtheilen e waren
roße Schwierigkeiten entgegen und nicht alle TheilnehmerKein den Zwecken der ammlung mit gleichem Eifer zu
och wurden die anftauchenden Hinderniſſe entweder durch

Uebergaugsbeſtinre e er der es da 2 theils im
mungenGegangen auch vie meiſten er S
Wege na glichen ſchriftlichen Einvernehanens über

wunden der Vertrag kam zuſtande und ver Weltpoſtverein trat
ins Leben Als ſeine Centralſtelle ſchuf man ein der ſchweize
riſchen Poſtverwaltung unterſtelltes beruer Bureau Mit Recht
erklärte der Vorſitzende des Kongreſſes in ſeiner Schlußrede
die Entſtehung des neuen Bundes als ein wichtiges Moment
in der Geſchichte der Poſt und der menſchlichen Geſittung
ebenſo berechtigt war ſeine Hoffnung daß der den Jntereſſen
des Verkehrsweſens dienende Verein ein Werkzeug friedlicher
Annähermng der Völker ſein werde

Der Allgemeine Poſtvereinsvertrag vom 9 Oktober 1874
der am 1 Juli 1875 Giltigkeit erlangte ſchuf die Grundlagen
einer völkerrechtlichen Einigung wie ſie bisher in keinem andern
Zweige des internationalen Völkerlebens beſteht Der Vertrag
behandelt nämlich das geſammte Staatsgebiet der Kontrahenten
in betreff des Korreſpondenzanstauſches als ein einziges Poſt
gebiet innerhalb deſſen nicht uur die vollſte Freiheit des
gegenſeitigen Verkehrs gewährleiſtet ſondern auch die gleich
mäßige Behandlung aller Sendungen der Hauptſache nach
ſichergeſtellt iſt Ferner wurde innerhalb des außerordentlich
umfangreichen Vereinsgebietes für die Behandlung der Brief
poſt Briefe Karten Druckſachen Muſter Geſchäftspapiere
auf die man ſich in Bern beſchränkte die Fahrpoſt kam
erſt auf den ſpäteren Kongreſſen an die Reihe eine zuvor
kaum für möglich gehaltene Gleichmäßigkeit und Wohlfeilheit
der Gebühren erzielt 20 Pfg für Briefe 10 Pfg für Karten
5 Pfg für 50 e Gedrucktes uſw Hinſichtlich der Porto
theilung gelaugte der Grundſatz daß die Poſtverwaltung jedes
Landes die von ihr eingehobenen Porti und Frankaturen für
ſich behalten ſolle zu ſchrankenloſer Anerkennung Die früher
üblich geweſene umſtändliche Abrechnung zwiſchen den an der
Befördernng internationaler Seudungen betheiligten Staaten
hörte damit gänzlich auf

Der Verein zählte zunächſt nur 22 Mitgliedſtaaten mit
40 Mill qkm und rund 350 Mill Einwohnern darunter
anz Europa die nordamerikaniſche Union ſowie ein großer

il von Aſien und Afrika Jm Laufe der nächſten Jahre
erklärten allmäiig zahlreiche andere Länder in verſchiedenen
Erdtheilen die Abſicht ihres Beitritts Dadurch wurde der
Abſchluß eines neuen Vertrages nothwendig dadurch aber
auch durch die g geſammelten poſtaliſchen Erfahrungen
und durch das Ergänzungsbedürfniß das ſich infolge der
glänzenden Ergebniſſe der Vereinsthätigkeit einſtellte deren
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Reiches zuſtehenden Beſtimmungen es Sache der Entſchließung
er Einzelſtgaten ſei hierauf bezügliche verwaltungs bezw
olizeirechtliche Zwangsmaßregeln die iedoch nicht den Charakter

einer Strafe haben zu erlaſſen Auf dieſe Antwort hin beſchloß
man ſich von Vorſtandswegen an ſämmtliche Regierungen zu wenden
daß da wo es noch nicht geſchehen die Strafgeſeßgebung durch
derartige Zwangsvorſchriften W werde Die Jahres Ver
ſammlung ſoll am 25 und 26 September in Köln abgehalten
werden fiuf der Tagesordnung ſteht u Mittheilung über
den Stand der Arbeiten der Kommiſſion über die Frage der
Einwirkung der ſozialen Geſetzgebung auf die
5 rigen flege Referent Magiſtrats Aſſeſſor Dr Freund

erlin
Telegramm Der Geſammtverband deutſcher

Verpflegungsſtätionen tritt nächſten Donnerstag 10 Uhr
vormittags in einem Hin des Herrenhanſes zu einer Sitzung

uſammen erforderlichenfalls unter Verwendung der folgenden
age Auf der Tagesordnung ſtehen die Berichterſtattung über

das Jahr 1893 und eine Reibe von Anträgen die theils zur
Arbeits und Wanderordnung theils zu anderen die Verbands
thätigkeit betreffenden Gegenſtänden geſtellt ſind

Der Norddeutſche Lloyd in Bremen verfſendet ſoeben
ein Druckwerkchen welches für dos reiſende Publikum von
hervorragender Bedeutung iſt Daſſelbe enthält als Auskunft
über Yeiſen im Agſhuß an die Dampferlinien des Norddentſchen
Lioyd die vom Norddeutſchen Lloyd angelaufenen Haupthäfen
Adelgide Aden Bahia Buenos Ayres Colombo Gibraltar
Hongkong Melbourne Montevideo Nagaſaki Newyork Port
Said Rio de Janeirc Santos Shanghai Singapore
Sonthampton Suez Sydney Yokohama Jm Anſchluß an jeden
einzelnen Hafen ſind ſämmtliche vorhandenen Seeverbindungen
nach den mit den einzelnen Häfen in Beziehung ſtehenden Haupt
plätzen der Erde zuſammengeſtellt Die Fahrpreiſe ſowie die
Fihrbedingungen für jede einzelne Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft
ſind angegeben ſo daß eine ungemein leichte Orienkirung er
möglicht iſt Jm ganzen ſind die Reiſeverbindungen nach 571
überſeeiſchen Plätzen mitgetheilt

Köln 20 Febr Segen Der Domkäapitular Knecht
zu Freiburg i B iſt zum Weihbiſchof ernannt

e

Fraukreich
Das neueſte Attentat

Paris 20 Febr Telegramm Bei der Exploſion
in dem Hotel garni in der Rue St Jacques
werde Fran Calabreſi die Wirthin ſchwer am Leibe durch
Spretigſtücke die bisher noch nicht entfernt werden konnten
verwundet Ein Miether derſelben Namens Jsrael wurde
an den Beinen verwundet und deſſen Frau erlitt Verletzungen
am Arm und im Geſicht Der Ehxploſionskörper war mit
einem Faden dergeſtalt an der Zimmerthür befeſtigt daß derFaden reißen vhte ſobald die Thür geöffnet wurde Frau

Calabreſi öffüete die Thür die Maſchine explodirte aber erſt
zwei Minnten nach dem Herabfallen Der Polizeipräfekt und
ein Polizeikommiſſar begaben ſich ſofort nach dem Thatorte
um die Unterſuchung einzuleiten Der Materialſchaden iſt ge
ring Man hofft daß der unbekannte Reiſende bald entdeckt
wird da ſein Signalement bekannt iſt
e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Berlin 20 Febr Die theologiſche Fakultät hat den Präſi
denten des Konſiſtoriums der Provinz Brandenburg Albert
Schmidt und den Direkkor vom Grauen Kloſter, Profeſſor
Ludwig Bellermann zu Ehrendoktoren der Theologie
ernannt

Leipzig 20 Febr Fräulein Käthe Windſcheid die
begable Tochter des unvergeßlichen Pandektiſten an hieſiger
Univerſität hat vor wenig Tagen ihr Doktor CExamen in Heidel
berg ehrenvoll beſtanden und ſomit die höchſte akademiſche Würde
erlangt
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K Merſeburg 20 Febr
Vor Eintritt in die Tagesordnung erinnert der Herr Vor

ſitzende nachträglich noch an ein inzwiſchen verſtorbenes Mitglied
des vorigen Landtags den Grafen von der Schulenburg

e e III T
Nach Nennung einiger neu J r Vorlagen giebt der

Landeshauptmann Freiherr von Wintzingerode Kenntniß von
einem durch ihn an den Landtag gerichteten Geſuche der Thüring
Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung um eine Beihilfe zu Aus
ſtellungszwecken welches an die Haushaltskommiſſion über
wieſen wird

Punkt 1 der Tagesordnung Gutachten über die Normal
ſtädte für die 2 Reviſion der Gebändeſtener Veranlagung wird
nach einigen empfehlenden Worten des Herrn Abg Bötticher
Magdeburg der auch darauf hinweiſt daß ſchon danach gearbeitet
würde debattelos in 2 Leſung angenommen

Beim 2 Punkte Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes beir die
Betheiligung des Rittergutes Altſcherbitz an der
Leipziger Spritfabrik durch Uebernabme von 7000 M
Aktien ſpricht Herr Landeshanpimann von Wintzingerode
gegen den Antrag Bötticher Magdeburg die Vorlage einerKommiſſion zu unlerbreiten doch geht diefer Antrag ſchließlich
durch und die Vorlage wird der alten Kommiſſion zur Vor
berathung überwieſen
Punkt 3 die Vereinigung der Leitung der beiden
Sächſiſchen Feuer Societäten betr eng ein lebhaftes
Für und Wider Herr von Helldorf iſt der Anſicht
daß eine Vereinigung weder empfehlenswerth noch nothwendig
ſei Die Trennung beider Societäten habe ſich bisher be
währt und ihre Vereinigung würde daher ein Experiment ſein
Rivalitäten ſeien dort ausgeſchloſſen Da er der Anſicht ſei daß
ſeine Bedenken von vielen ſeiner Kollegen getheilt werden ſo
ſchlage er eine Kommiſſion von 12 Mitgliedern vor aber nicht
die Feuerſocietätskommiſſion Der Landtags Kommiſſarius
giebt zu daß verſchiedene Auffaſſungen hier Platz greifen würden
er wolle ſich damit begnügen den Standpunkt der Regierung
darzulegen Dieſe ſtehe der Vereinigang ſehr ſympathiſch gegen
über aber er lege es dem Landtage ans Herz dahin zu wirkendaß die Beſtätigung des gemeinſchaftlichen Direktors das Recht

der Krone werde Dem entgegen vertritt Herr von der
Schulenburg Beetzendorf entſchieden die Anſicht daß beide
Gegenſtände ſich gar nicht vereinigen ließen ganz abgeſehen
davon daß er fürchte die Vereinigungsgelüſte würden hierbei
nicht ſtehen bleiben Dem widerſpricht Herr Generaldirektor
Keßler mit der Motivirung daß der Antrag aus der
Geſellſchaft heraus ausginge dieſe aber doch wohl das Vertrauen
verdiene nichts zu beantragen was eine Schädigung ihrer ſelbſt
wäre Die von anderer Seite in Abrede geſtellte Verbilligung
durch die Vereinigung beſtände thatſächlich Hr Abg Werner
Stendal ſtellt ſich von vornherein als Freund der Vorlage hin
und ſucht die Bedenken der Gegner zu zerſtreuen Wolle man
weiter vereinigen ſo wäre doch jetzt die beſte Gelegenheit dazu

da hierzu kein Antrag vorliege ſo gehe daraus hervor daß man
eben nur die beiden jetzt in Rede ſtehenden Societäten vereinigen
wolle Daß die Vereinigung möglich ſei beweiſe die Thatſache
daß ſie unter Hrn v Hülſen exiſtirt habe Hr Abg Winckler
Zeitz ſtellt fich auf den Standpunkt Helldorf s erweitert aber noch
deſſen Antrag durch die Nothwendigkeit des Rechtes der Krone
zur Beſtätigung der oberſten Beamten Hr Abg Schild
Wittenberg begründet ſeine ablehnende Haltung Es ſollen
von jetzt ab die Arbeitslaſten zweier Aemter in eines
vereinigt werden alſo müßten bei gegebener Möglichkeit bis
her die Arbeitslaſten ſo geweſen ſein daß ſie die Zeit derbetr Beamten nicht ausgefüllt haben Da wir aber wiſſen daß
jene Herren vollbeſchäftigt geweſen ſind ſo iſt die Uebernahme
durch einen ungausführbar Abg Born Magdeburg iſt u die
Vorlage Abg v Bodenhauſen Lebuſa macht darauf auf
merkſam daß das Beiſpiel des Herrn v Hülſen recht unglücklich
gewählt worden ſei gerade Herr v Hülſen habe ja gebeten
ihm das Amt wieder abzunehmen Jnzwiſchen iſt der Antrag
auf Schluß der Diskuſſion geſtellt der mit überwiegender Majo
rität angenommen wird Danach wird die Vorlage der folgenden
Kommiſſion überwieſen Herrn v Helldorf Querfurt Winck
lerZeitz Bötticher Querfurt Hagenguth Querfurt von
Breitenbauch Ziegenrück Schil Wittenberg Born
Magdeburg Winter Jerichow II v d Schulenburg
Salzwedel v Bismarck Stendal Himburg Wolmirſtedt

Bei Punkt 4 betr die Uebernahme eines Theils der Zinſen
für Landes Meliorations Darlehen auf den Landes
Meliorations Fonds ſchlägt Herr Landesrath Schede namens des
Ausſchuſſes vor 1 den Unternehmern der Waoſſerleitungsanlage
für die Landgemeinde Gleing und andere benachbarte Ort
ſchaften des Kreiſes Querfurt ein im erſten Jahre zinsfreies
dann jährlich mit 2 Proz zu verzinſendes und mit 2 Proz zu
tilgendes Darlehen von 100,000 M 2 der Landgemeinde
Trotha bei Halle zur Ausführung einer Waſſerleitungs
anlage ein jährlich mit 252 Proz zu verzinſendes und mit 2 Proz
zu tilgendes Darlehen von 25,000 M 3 der Stadt Stendal
zur Regulirung des Uchtefluſſes in der Stadtflur Stendal ein
jährlich mit 2 Proz zu verzinſendes und mit 2 Proz zu tilgen
des Darlehen von 100,000 M zu gewähren Die Vorlage geht
ohne Debatte an die Haushaltskommiſſion

Lebhaften Meinungsaustauſch rief wieder die Vorlage des

Unternehmungen hervor Daß der Ausbau von Kern
bahnen Bedürfniß ſei iſt ſo zlemlich die allgemeine Meinung
ſehr getheilt ſind aber die Anſichten über die Aufbringung der
Mittel Während Herr Abg v Jago wOſterburg für ſeinen
Kreis das Geld aus Provinzialmitleln erhalten möchte vertritt
Herr v d Schulen burg die Meinnng daß ſich an dem Klein
bahnbau nur Privalkapital betheiligen dürfe das werthvollſte ſei
an Anſicht nach die Zinsgarantie das Kapital finde ſich
ann ſchon Abg Dr Brecht Aſchersleben zeigt im Anſchluß

hieran daß die gewährten Darlehen abſolut ſicher ſeien da die
Vorſchüſſe nur an den Kreis oder an eine andere politiſche
Korporation gezahlt würden So ſehr ſich Herr v Werder
für die Kleinbahnen erwärmen kann bittet er doch nie die finan
ziellen Verhältniſſe der Provinz außer acht zu laſſen und ſchlägt
vor die ausgeworfenen 60,000 M auf 40,000 berabzuſetzen
und hierzu jene 40,000 M zu verwenden welche an der
Unterhaltung der Chauſſeen erſpart würden Herr Abg
Tangermann Neuhaldensleben iſt bei der jetzigen Finanz
lage gegen jede finanzielle Unterſtützung der hierher ge
hörigen Veſtrebungen Die Herren Abgg Apel Hohenſtein und
Oppé Mühlhauſen dagegen empfehlen die Beihilfe durch die
Provinz und Uebernahme der Zinſen mit Amortiſation durch den
Kreis Nach einigen kurzen Ausführungen des Herrn Landes
hauptmanns wird der geſtellte Schlußantrag mit großer Majorität
angenommen und die Vorlage an folgende Kommiſſion über
wieſen Herren v d Schulen burg Salzwedel vom Hagen
Jerichow I von Jagow Oſterburg Klinghardt Torgauvon Wartenskleben Jerichow II Beydemann Aſchersleben
von Werder Saalkreis Jaenſch Magdeburg Tanger
mann Neuhaldeusleben Apel Hohenſtein Brecht Aſchers
leben Baecke Schleuſingen
Punkt 6 und 7 werden der vorgerückten Zeit wegen vorläufig
übergangen Bei Punkt 8 Nachbewilligungen für den Bau des
zweiten Ständehauſes meldet ſich niemand zum Wort die
Sache geht darum an die Haus haltskommiſſion

Sodann wird Punkt 7 noch herangezogen Er betrifft die Ge
währung einer Beihilfe für die Arbeiter Kolonie
Se yda Herr Abg Bodenhauſen Lebnſa führt ſtatiſtiſch aus
daß in Preußen 23 ſelbſtändige Arbeiter Kolonien vorhanden
ſeien welche nicht imſtande ſelen ſich ganz aus eigenen Mitteln
zu unterhalten Jhre Exiſtenzberechtigung ſei ſo zweifellos daß
die Gewährung der Beihilfe kanm auf Schwierigkeiten ſtoßen
dürfte Der Vitte ſchließt ſich der Herr Landtagskommiſſar
namens der Regierung an während Herr Abg Bötticher
We nicht die Empfindung hat daß man ohne weiteres
der Vorlage zuſtimmen müſſe Nachdem noch die beiden Herren
Abgg Schueider Erfurt und BornSeyda für die Kolonie geſprochen
haben wird die Vorlage der Haushaltskommiſſion überwieſen und

n emg 4 Uhr geſchloſſen Nächſte Plenarſitzung Mittwoch
r

Das Amtliche Schnulblatt für den Regiernngsbezirk Erfurt
bringt in Nr 1 1894 folgende Verfügung betr Beurlaubung
der Lehrer Auf den Bericht vom 11 l M Nr 135
erwidern wir Euer pp daß die innerhalb der Schulwochen alſo
nicht in den Ferien gelegenen Sonn und einzelnen Feſttage nicht
zu den Ferien gehören Die Lehrer hedürfen demnach außerhalb
der Ferienzeit zu jeder Entfernung von ihrem Wohnorte auf
einen Tag oder Nacht auch wenn ſie kein kirchliches Amt zu ver
walten haben der Genehmigung und zwar mit Rückſicht auf
unſere Verfügung vom 6 September 1880 Nr 12,078 I der
jenigen des Lokalſchulinſpektors auf länger als drei Tage der des
Kreisſchulinſpektors Fällt wegen einer Reiſe der Schulunter
richt aus ſo iſt es ja ſelbſtverſtändlich daß der Lehrer erſt vor
her an entſprechender Stelle die Genehmigung einholt Wozu
aber zu jeder anderen Entfernung vom Orte über Nacht auch

zehn Dienſt nicht darunter leidet erſt Genehmigung ein
holen

rg Weißeufels 20 Febr KKleinbahn Die Vermeſſungs
arbeiten zu der beabſichtigten Kleinbahn Weißenfels Mücheln
ſind jetzt im Gange Es zeigt ſich daß das Terrain die denkbar
geringſten Schwierigkeiten verurſacht Die Linie würde Stationen
in Reichardtswerben Roßbach de hat und Bedra erhalten
Hoffentlich wird das Projekt verwirklicht und damit ein Gebiet
dem Bahnverkehr erſchloſſen das ſowohl reich an Erzeugniſſen
der Landwirthſchaft namentlich Zuckerrüben als auch an Braun
kohlen Roßbach iſt

g Lützen 19 Febr Eiſenbahnban Von Bewohnern
Kitzens und der Umgegend war in letzter Zeit darum petitionirt
worden die bereits in Angriff genommene Eiſenbahnlinie Rippart
Lützen Linden au in Frage zu ſtellen und die preußiſche Staats
regierung für Verlegung der Linie von Lützen über Großgörſchen
Kitzen Eytra oder gar mit Umgehung von Lützen für eine Linie
von Poſerna über Starſiedel nach Eythra zu gewinnen Dieſe
Hoffnung der Petenten iſt jetzt zu nichte gemacht durch den Be
ſchluß der 2 Kammer des ſächſiſchen Landtages vom 15 FebruarBurgſcheidungen Zu ſeinem Andenken erheben ſich die An

weſenden von ihren Sitzen

überwältigendem Eindruck ſich die Regierung keines Kultur
landes entziehen konnte

Einer 1876 in Bern abgehaltenen Vereinsberathung folgte
1878 zu Paris der zweite Weltpoſtkongreß Hier wurde der
Name Weltpoſtverein angenommen und eine Reihe ſegens
reicher Abmachungen getroſfen Die Grundlagen vom Jahre
1874 behielt man bei doch den damaligen Vertrag änderte
man in manchen Punkten gründlich während man ihn mit
vielen anderen ergänzte So z B erfolgte die endgiltige
Regelnug des Tranſitweſens die Feſtſetzung eines Tarifs für
überſeeiſche Länder die Anbahnnng eines einheitlichen Werth
brief und Poſtanweiſungs Verkehrs eine weitere Ausdehnung
der freiſinnigen berner Beſtimmungen bezüglich der Haftung
für Einſchreibbriefe eine erhebliche Vereinfachung der Ab
rechnung mit Nichtvereinsmitgliedern eine fernere Ausbildung
des u Den neuen Vertrag eine Muſter
karte von Verkehrserleichterungen gewichtigſter Art ließen
32 Länder mit 67 Mill qkm und 7 eill Einwohnern
durch ihre Vertreter unterſchreiben darunter Japan Brafilien
Mexiko Peru Patagonien c

Was damals noch nicht zuſtande kam war ein inter
nationales Päckereiweſen Gegen ein ſolches ſtränbten ſich viele
Regierungen Aber ſchon in einer pariſer Nachkonferenz 1880
traf eine Anzahl von Vereinsſtaaten en Abmachungen
und dieſe erfuhren auf dem dritten großen Kongreß der 1885
in Liſſabon zuſammentrat eine beträchtliche Erweiterung Dort
führte man auch den Poſtanftrags den Expreß ünd den
telegraphiſchen PoſtanweiſungsDienſt in den gegenſeitigen Ver
kehr ein und nahm mehrere neue Mitglieder in den Bund auf

B Siam Volivien und den Kongoſtaat 1888 ſchloſſen
ich Tunis und die deutſch afrikaniſchen Schutzgebiete an ſo daß
nur noch China Südafrika und Auſtralien VereinsAusland
blieben Ching kann nicht mitthun weil es kein ſtaatlich
organiſirtes Poſtweſen hat und Anſſtralien erklärte ſeinen Bei

Se lage r e der 1891 in Wien tagte
either umfaßt das Vereinsnetz run Miar e d fo Witt um mitjf dem Wiener Kongreß wurde eine ungemein große Anzahl werthvoller Beſchlüſſe gefaßt die nahe als Weg

des ſtolzen Gebändeg gelten können Dieſe betrafen ins
beſondere die Vernllgemeinerung des Anstauſches von Poſt
Karten mit Ankwort die Zulaſſung unfrankirter Poſtkarten die
freiſinnige Vergrößernung der ſtatthaften Maßverhältniſſe von

Provinzial Ausſchuſſes betr die Förderung von Kleinbahn

Waagrenprobenpäckchen verſchiedene Erleichterungen im Druck
ſachenweſen ſehr wichtige Reformen in betreff der Einſchreib
ſendungen z B die Zulaſſung von rekommandirten Briefen
mit Nachnahme bis zu 400 M oder 500 Fres die Regelung
der Lagerfriſt unbeſtellbarer Sendungen die Ermäßigung der
Werthverſicherungsgebühren die Schaffung einer neuen Gattung
von Poſtiſtücken Werthkäſtchen für Juwelen die Nachnahme
belaſtung und Eilbeſtellung von Werthbriefen einſchneidendeund äußerſt willkommene Aenderungen des Poſtanweiſungs

verkehrs unentgeltliche Nachſendung Expreßbeſtellung Um
rechnung an jedem Beſtimmungsort Recht des Aufgebers zur
Zurückziehung vor erfolgter Zuſtellung Herabſetzung der Ge
ihren die umfaſſende a u des Päckereiweſens unter
Erſtreckung des Abkommens auf 34 Staaten und Erhöhung
des Höchſtgewichts auf 5 kg die großartige Erweiterung des
Poſtauftragsdienſtes endlich die Aufnahme des

r in den Thätigkeitskreis des Verbandes
Dieſem neuen Zweige traten in Wien ſofort 19 Länder bei

Gegenwärtig iſt infolge der höchſt erſprießlichen Beſchlüſſe
des Wiener Kongreſſes die wir hier nur flüchtig andeuten
konnten die Einheitlichkeit und Niedrigkeit der Portoſätze
ſowie die Gleichmäßigkeit der Behandlung von Poſtſendungen
aller Gattungen in einem Maße verwirkkicht wie es ſelbſt noch
einige Jahre nach der Gründung des Vereins kaum erhofft
wurde geſchweige denn vor derſelben Um die jetzt herrſchende
Einfachheit der poſtaliſchen Verhältniſſe voll würdigen zu
können braucht man nur zu bedenken daß vor 1875 in
Deutſchland allein blos für Briefe nach den nunmehrigen
Bundesländern über ſechzig im gegenſeitigen Briefverkehr
ſämmtlicher Vertragsſtagten aber rund fünfzehnhundert Porto
ſätze beſtanden

Einem nächſten Poſtkongreß ein ſolcher dürfte 1897 in
Waſhington ſtattfinden bleibt trotz der weittragenden wiener
Leiſtungen noch manches zu thun übrig ehe von einer gänz
lichen Vollendung des Vereinsbaues geſprochen werden darf
Inzwiſchen aber bilden die wiener Berathungen den bisher
wichtigſten Markſtein in der Geſchichte der Poſt Jn Waſhington
tritt hoffentlich noch Südafrika dem Verein bei auch iſt es
micht ausgeſchloſſen daß bereits dort der ſeit einigen Jahren
von dem britiſchen Parlamentarier Henniker Heaton verfochtene
Vorſchlag eines WeltPennyportos verwirklicht wird das ſteht
nach alen anglogen Erfahrungen Wenn außer Zweifel

Der Größe des Vereins und der Trefflichkeit ſeiner Ein

wonach der preußiſchen Staatsregierung für die Eiſenbahnlinie

richtungen die ſelbſtverſtändlich eine ſtetige Erweiterung er
fahren, namentlich was die Verbeſſerung und Vermehrung
der Poſtverbindungen betrifft entſprechen die Vortheile
die er der Geſammtheit und dem einzelnen bietet ſowie die
Ziffern ſeines Umſatzes Jm Weltverkehr wurden aus
getauſcht

1875 1e89 SteigerungBriefe Karten und
Druckſachen 925,900,000 2,759,000,000 97 Proz

Gewöhnliche Packete 3,583,340 23,496,200 555
Werthſendungen 77614,700 7,897,200 398
Poſtanweiſungen 5,066,100 15,222,500 200Nachnahmeſendungen 700,000 2,693,000 368
Poſtaufträge 240,000 680,000 183

Zuſamnſen 941,804,140 2,808,898,900 198 Proz

Viel höhere e erhätt man natürlich wenn man die
im internen Poſtverkehr aller Bundesländer zur Aufgabe ge
langten Sendungen mit in Betracht zieht Der Geſammt
verkehr belief ſich 1889 auf rund 15,020 Millionen Stück
Scxe erſt 3300 Millionen alſo täglich etwa 41 Millionen
Gegenwärtig wahrſcheinlich ſchon 50 Millionen Jn derſelben

Zeit haben die Poſtämter ſich von 85,000 auf 170,000 ver
du und der Betrag des auf den verſchiedenſten Sendungen
deklarirten Werthes hat heutzutage die Jahreshöhe von
70 Milliarden Mark ſchon weit überſchritten

Der Weltpoſtverein iſt eine der großartigſten Erſcheinungen
unſeres Kulturlebens eines der bewundernswertheſten Ergeb
niſſe des heutigen Zeitgeiſtes eine der impoſanteſten Früchte
der modernen Geſitkung Was man hinſichtlich der Sozial
politik der Kriegs und Friedensfrage der Abrüſtung und des
internationalen Schiedsgerichtshofes bislang vergeblich erſehnt
hat im Poſtweſen iſt es zur n geworden die Be
ſeitigung der nationalen Schranken die Verbindung faſt aller
Länder der Erde zu einer Gemeinſchaft Von der ungeheuren
materiellen r und geiſtigen Tragweite einer ſolchen
Vereinigung ganz abgeſehen iſt auch die vorbildliche und
ſymptomatiſche Bedeutung dieſes friedlichen wirthſchaftlichen
Weltbundes nicht zu unterſchätzen

Peiſpieksweiſe ſei an die ſchwimmenden Poſtämter erinnert
die ſeit einigen Jahren an Bord der reichsdeutſchen Poſtdampfer
die zwiſchen Hamburg bezw Bremen und New York verkehren
beſtehen und einen großartigen Fortſchritt bedeuten
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De Franzöſiſcher Engliſcher und Elſäſſer Fabrikate Du
ganz aparte Genres ſind in großer Auswahl eingetroffen und haben wir es uns angelegen ſein laſſen die ſolideſten und hervorragendſten Neuheiten in den
beſten Erzeugniſſen herbeizuſchaffen und glauben mit unſeren Sortimenten ſowohl dem einfachen ſowie auch dem vornehmſten Geſchmack Rechnung getragen
zu haben

Bei unſerer Caleulation haben wir die ganze Aufmerkſamkeit darauf gelenkt daß wir mit unſeren diverſe
unſerer Erzeugniſſe den werthen Abnehmerinuen Vortheile bieten die von keiner Seite übertroffen werden können

Die Mannigfaltigkeit der Artikel hier einzeln hervorzuheben übergehen wir indem wir unſere geſchätzten Abnehmer zur Beſichtigung unſerer reichhaltigen
Sortimente hiermit ergebenſt einladen

Jn

de

Damen Confecotiom
Confirmandinnen Jackets und Kragen a 4 5 6 7 8 9 10 12 14 16 22 Mk

Bünhle S a Halle a S
Leipziger Straße

n Artikeln bei Würdigung der Gediegenheit

EECFVOorVSASend Sediesgene ScChwarze Kleiderstoffe
in bewährten guten Qualitäten und bekannt reichhaltigſter Auswahl per Meter von 90 Pfg an

r d

c 29 b 7 W JFrühſahrs Neuheiten in Kleiderſtoffen

r

ſind unſere Läger vom einfachſten bis zum hocheleganteſten Genre auf das Reichhaltigſte
ſortirt

von keiner Seite übertroffen wird

97 Parterre und I Etage

Wir bringen in dieſer Abtheilung eine Auswahl welche an
Preiswürdigkeit und Eleganz

t r w 2 k 2 J e S 9 r 9 R 4 mW d h e e 3 m J t e4 S e a 5 S 2 e o e e 2 e t S ehe e 2 eFee S e e e S t e S mee 5 e h e r a t zu n e S S e à S e W v c e S r re d 2 2 8e J S W F e e e 32 W S e 9a e e eJ J x t Ar t 5 2 e g 4zu der vom Ornithologiſchen Verein
veranſtalteten Verlooſung von Ge
flügel Ziehung am 26 Februar im
Ausſtellungslokale Freybergs Garken
ſind zu haben bei Herren Steinbrecher

Jasper Markt und Geiſtſtraße
Schroedel Simon Gr Ulrichſtr
C F G Kitzing Schmeerſtraße
in den Expeditionen der Saale Zeitung
u beim Ausſtellungskaſſirer C Vogler

Wilhelmſtraße 3l1 r
Laden u Comloir Cinrichtungen

jeder Art
d zit

Reben Gaſthof

kauft ſtets n e höchſten Preiſe
Rolhes Roß

Friedrich Peiiehke

Geiſtſtraße 25 e
W lldhnagens ehe

Frauen Industrie und Kunstgew Schule
Malschule ſür Damen

Töchter DPenvionat

alle a d S IIeinrichstrasse I
Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten
zeichnen Maschinennähen Wäaschezuschneiden Schneidern
Buchführung BDeutsceh Literatur und fremde Sprachen
Haushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 3 April

Auskunſt Prospecte franco durch die sVorsteherin Elise Gehrts Wildhagen

Handarbeit Iehrerinnen Seminar

Muster
Putzmachen

Kochschule

Geridhtlicher Ausverkauf
Eine große Parthie Weiſz und Rothieine in Flaſchen Cham

pagner Portwein Araceverſchnitt ſollen durch den Unterzeichneten an
Wochentagen Nachm von 25 Uhr Niceolaiſtr 6 Händelpark Hof links
zu ſehr billigen Preiſen jedoch nicht unter 10 Flaſchen ausverkanſt werden 2

Halle a 5 Be E S üäclt
Konfursverwalter

Französische

A echteOharmpagner Weine
von Bisinger o in Avizo Champagno

General Vertreter für Halle a 8 und Saalkreis

Gustav So BEer Weingrosshandlung
Verkauf zu Original Preisen laut Preiscourant von Mk 3,50 Mk 4,00

Mk 4,50 u Ale 5,50 pr Flasche inclusive Zoll u Verpackung frei ab Halle a 8
in Körben von 12 bis 60 Flaschen

Für die Aechtheit und Reinheit der eine wird garantirt

Ihr KRinder
bittet Euere Mamg daß ſie Euch mit Thierack s hygieniſcher
Fettſejfe Nr 690 Vreis pr Stück nur 25 Pig wäſcht
Zhierack s hygieniſche Fettſeiſe Nr 690 iſt wegen ihrer Milde als
Kinderſeife beſonders empfehlenswerth und ſollte jede Mutter mit
dieſer billigſten aller fein parfümirten Fettſeifen einen Verſuch
machen Niederlagen von Thierack s hyglenüſcher Fettſeiſe Nr 690

in allen beſſeren Droguen Seifen Parfümerien und
ColonialwaareuGeſchäften ad

7 J a WS 2

h e e e 2ehe d e e red 2 Se 2 See J z e e e 2S e 46 o h e e n

wegen Aufgabe des Geſchäfts
bietet dem geehrken Publikum eine nie wiederkehrende Gelegenheit ſich mit nur ſtreng reellem
dauerhaften Schuhwerk ſehr billig zu verſehen

Für die bevorſtehende Confirmation empfehle reichſte Anstvahl in Stiefeln und Halb
ſchuhen jeder Art aunfzergewöhnlich billig

S nene

usverkau

Warme Stiefel und Schuhe ganz billig r

S S BRoOseEIO W e Lech
Coarlsbade Schnhlage zigerſit 75
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j sehwara u r RlhbaConirmanden Meilen re Fran Marie höhe

S

I Weine im französischen Character

z Ohne Sprik Coq nac
J künot liche Souquetoe

und
e Moſrlenoäure

S Je twe Heoondero
e t woſulbekömmlichkr
e Darankiertab

Reinſreit

Vertreter für IIalle a S und Umgebung

ad Carl Liepelt jr
r

J J
vDe

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

in vorzüglicher Qualität als

feinste rhein Compotfrüchte

engl u deutsche Fruchtmarmeladen Fruchtgelee s Fruchtskte
empfiehlt

Julius Bertha e
Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

Fernsprecher 251

Gemüseconserven

prima Stängen und Schnitkspargel feinste französische und braun
sehweiger Schofen junge Schneidebohnen Brechbohnen Flageolets
hbohnen IIaricots verts jnnve kleine Carotten Leipziger Allerlei
Arlischoken Cardis Steinpilze Morcheln Champignons Trüffoln
Tomaten Oliven Mixed Vickles wie auch fein tes Magdeob Deli
katess Snuerkraut echte Teltower Rühehen italienischo Maronen

in eleganten Gläsern und Blechdosen conservirt in reinem indischen Zucker
unter Erhaltung ihres natürlichen Aromas und Fruchtgeschmackes sowie
getrocknete californische Aprikosen helle italien Prünellen franz
Katharlnen und röm Dessertpflaumen aromatische Schwed Krons
beeren mit Zucker Cornischons Pfeſfer Senf und Zuekergurken

Blücherſtr 16
Fernſpr 709 Fernſpr 709
Aſgler Deroxationen
Polſtermöbel etr

II
Jhre Uhr garnicht oder mangelhaſtgehene wenden Sie ſich direkt an

A Sparmann s
nachweislich größte leiſtungsfähigſte

S NRevparaturwerkſtatt am Platze Wuche
rerſtraſze 3 neben dem landwirthſchaftl
Jnſtitut Für jede von mir reparirte
Uhr leiſte 2 Jahre Garntie für vor
züglichen Gang rN Cylinder 2 Mk u Feder
1 Mk Glas Zeiger 15 Pfg

Direkte Verbindung von der Stadk
bahn Fahrgeld wird jederzeit vergütet

letall
Drückerei

mit Kraftbetrieb
für Han und Archi

tectnrarbeiten

August Haupt
Klempnermſtr e

Salle Sovphienſtr 19
u Pr Singeru Ningſchiffchen

e Nähmaſchinen

iill l
n

Keparnaturen
T bvrompt und billigſt

Gi Lerche sKl Ulrichſtraße 31 ISchuh waren
in beſter größter Ausw ſowie

vo de un hebei Wetterling Schmeerſtr 26

Neue u gebrauchte Möbel

e mre grit und zahlt die
ſten PreifePriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Motor f blau 5braun od schwarz Chewiot
zum Anzugoe für 10 2,10 desgl gu
Sommer oder Herbst Paletot für 7 M
versendet franco gegen Nachnahme
J Guntgens Tuchfabrik Eupen d
Aachen Anerkannt vorzügliche Bezugs
quehe Muster franco zu Diensten

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit 85reinigten neuen Federn bei Guſtav

Luſtig Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
liſte koſtenfrei r Viele Anerkennungb

ſchreiben

einer gut bürgerlicher Privat
Mittagstiſch Preis 75 4 pro J
Näheres in der Exped d Ztg 43 r

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden

Gr Ferlin Rene Promenade 1 unh
Markt 24 Waagegebäude

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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